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Vorwort
Wenn Sie dieses Buch aufschlagen und beginnen, diese Zeilen zu lesen, werden Sie viele Fragen haben. Woher bekommt man eine Frau? Warum haben manche Frauen Spliss und andere nicht? Welche Frau ist die passende? Wie erzieht man so ein Wesen richtig? Warum gibt es überhaupt Frauen? Und warum um alles in der Welt wollen mir das zwei Frauen erzählen? 
Auf die ersten Fragen werden wir später eingehen, viel wichtiger ist jedoch die letzte. Es gibt viele Männer, die sich als Frauenversteher bezeichnen. Das ist eigentlich Unsinn. Denn Frauenversteher kann man nur sein, wenn man Frau ist. Zufälligerweise sind wir Frauen. Dies gab uns den Anlass, diesen kleinen Leitfaden zu schreiben. Okay, dafür gab es noch andere Gründe, aber die gehören nicht hierher (vgl. Kapitel  »Die Macken«). 
Lassen Sie sich das oft komplizierte Wesen Frau von zwei Personen erklären, die Frauen wirklich kennen. Die wissen, wie sehr erster Spliss an einem sonnengebleichten, frischgeschnittenen Haar schmerzt. Die wissen, warum Frauen fasziniert sind von Schuhen und warum Schuhkäufe oft Migräne nach sich ziehen. Und Migräne oft Schuhkäufe. Lassen Sie sich verzaubern von einer völlig grotesken Welt, die Sie mit Hilfe dieses kleinen Ratgebers geschickt selbst gestalten können. Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre!
 

Die Typologie der Frau
Gewiss werden Sie schon eine gewisse Vorstellung haben, wie IHRE Frau aussehen soll. Ob sie blonde Haare haben soll oder braune, ob lang oder kurz, ob sie eher groß sein soll oder klein und überhaupt. 
Solche Vorstellungen in die Tat umzusetzen ist ein Leichtes, es gibt schließlich unzählige Frauen auf diesem Planeten. Auswahlkriterien sollten sich bei Frauen aber niemals nur auf die Optik beschränken. 
Gerade bei weiblichen Wesen ist das Äußere nur eine Fassade, unter der im Zweifelsfall ein brodelnder Vulkan lauert. Zwar lässt die Optik auf die grundlegende Temperatur des Vulkans schließen, nichtsdestotrotz bedarf es bei der Auswahl einer Frau sehr viel Feingefühls. Achten Sie unbedingt auf die in den folgenden Kapiteln geschilderten Warnzeichen – manche Frauen werden Sie Ihr ganzes Leben nie wieder los! Falls Sie der Meinung sind, dass das Kapitel »Fehlanschaffungen« im Vergleich zu dem mit den lohnenswerten Exemplaren zu lang ist, grämen Sie sich bitte nicht. Wir sind nämlich auch Ihrer Meinung. 
Das nette Mädel
Das nette Mädel, häufig auch als das »nette Mädel von nebenan« bezeichnet, existiert in drei grundsätzlichen Ausprägungen: die Strahlemaus, die dumme Nuss und zu guter Letzt die Langweilerin. 
Die Strahlemaus zeichnet sich, wie der Name schon sagt, durch ein grenzdebiles Dauerlächeln aus. Daher bringt sie den Vorteil mit sich, dass sie wenig bis gar nicht spricht. Im Laufe ihres harmonischen, friedvollen und glücklichen Lebens hat die Strahlemaus gelernt, dass ständig bis zu den Ohren gezogene Mundwinkel die Artikulation maßgeblich erschweren. 
Zu erkennen ist die Strahlemaus leicht: Man findet sie zum Beispiel in Boutiquen, wo sie mit breitem Lächeln auf verschiedene Kleidungsstücke deutet, in Baumärkten, wo sie sich Männern grinsend in den Weg stellt und aufgeregt auf einen ihr unbekannten Gegenstand in den oberen Regalreihen zeigt. 

Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
Lesen Sie weiter in der vollst?ndigen Ausgabe!
